
Zertifikat Waldpädagogik  
                          Sachsen-Anhalt

Zertifikat Waldpädagogik  
in Sachsen-AnhaltIhr Kontakt 

Haus des Waldes

 Die Bewerbung ist zu richten an das  

Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt 
Haus des Waldes  
Schloss 2a 
39343 Hundisburg. 

Das Anmeldeformular und weitere Informati-
onen sind unter www.landeszentrumwald.
sachsen-anhalt.de zu  finden. 

Der Bewerbung sind der Nachweis über eine ab-
geschlossene Ausbildung und  ein Schreiben zu 
den persönlichen Beweggründen der Teilnahme 
an der Fortbildung beizufügen.

Der Anmeldeschluss ist der 30.06.2017.

www.landeszentrumwald-sachsen-anhalt.de  

Alle Termine
                      auf einen Blick

Zertifikat Waldpädagogik  
Der nächste Waldpädgogik  
Zertifikatskurs beginnt im September 2017

Grundmodul Pädagogik 19.09.-22.09.2017
Grundmodul Wald         11.12.-14.12.2017
Modul C  13.02.-14.02.2018
Modul B   20.03.-23.03.2018 
Modul A  14.05.-18.05.2018
Modul D  Tageskurse im Zeitraum von 
 April bis September 2018 
Prüfungen September bis November 2018 

Wo? 
Die Kurse finden überwiegend im Haus des  
Waldes auf Schloss Hundisburg statt  
(www.hausdeswaldes.sachsen-anhalt.de).  
Unterkünfte sind auf Schloss Hundisburg reserviert. 
Lehrgangsort für das Grundmodul Forst ist das 
Forstliche Bildungszentrum in Magdeburgerforth 
(Fläming). Bei D-Modulen sind abweichende  Lehr-
gangsorte möglich (Wahlmöglichkeit).

Kosten 
Die Kursgebühren betragen 65,00 € je Lehrgangs-
tag ohne Unterkunft und Verpflegung. 
 Zusätzlich wird einmalig eine Prüfungsgebühr  
von 150,00 € fällig.

E-Mail:  
hausdeswaldes@lzw.mlu.sachsen-anhalt.de

Prüfung
1 Tag

Praktikum
mindestens 40 Stunden
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Zertifikat Waldpädagogik  
Der Wald ist ein faszinierender Bildungsraum.  
Er bietet in der Begegnung von Natur und 
Mensch vielfältige Möglichkeiten der Bildung 
und  Förderung von individuellen Kompetenzen.  
Der Leitgedanke in der Waldpädagogik ist für uns 
die Nachhaltigkeit. Im Wald können auf ein-
prägsame Weise wirtschaftliche, ökologische 
 sowie kulturelle und soziale Aspekte nach-
haltigen Denkens vermittelt werden. 

Die Fortbildung „Zertifikat Waldpädagogik“ bietet 
gleichermaßen Forstleuten und anderen bereits 
in der Bildungsarbeitet Tätigen die Möglichkeit, 
sich waldspezifische und pädagogische Kompe-
tenzen anzueignen, die das große Potenzial der  
Bildungsarbeit im Wald erschließen. Der Wald soll 
nicht nur verstanden, er soll erlebt werden.

Waldpädadagogik 
Unsere Aufgabe - auch  Ihre  
Leidenschaft?
Es ist Aufgabe vom Landeszentrum Wald, wald-
pädagogische Aktivitäten zu fördern. Wir setzten 
diesen Bildungsauftrag einerseits mit eigenen 
waldpädagogischen Angeboten um und bieten 
andererseits weiteren waldbegeisterten Akteuren 
mit dem Zertifikat Waldpädgogik eine Qualifizie-
rungsmöglichkeit an. 

Sie haben Freude an  Arbeit in der Natur?
Sie wollen Menschen für den Wald begeistern?
Sie begleiten gerne Gruppen-Lernprozesse?  
Dann könnte das Zertifikt Waldpädagogik  
das richtige Angebot für Sie sein! 

Teilnahmevoraussetzung 
Der Kurs richtet sich an Forstleute, die in der 
Waldpädagogik tätig sind, Erzieher und Erzie-
herinnen sowie an Pädagogen und Pädagogin-
nen, die den Wald als Bildungsraum entdeckt 
haben und dort weiter aktiv werden wollen. 
Auch Personen mit anderen beruflichen Hinter-
gründen können zugelassen werden. Vorausset-
zung ist eine abgeschlossene berufsqualifizierende 
Ausbildung (Berufsausbildung oder abgeschlosse-
nes Studium).
 
Wie ist die Fortbildung 
aufgebaut? 
Grundlage für die Fortbildung sind die Qualitäts-
standards, die  2007 erstmals von den Leitern und 
Leiterinnen der Forstverwaltungen der Länder be-
schlossen und im Januar 2017 überarbeitet wurden.  

Auf dieser Basis werden die Zertifikate in den  
andreren Bundesländern anerkannt. 

Der Zertifikats-Lehrgang ist modulartig aufgebaut 
und umfasst 22 Kurstage. Er gliedert sich in zwei 
Grundmodule sowie vier Hauptmodule. 
 
Schwerpunkt bilden die fachlichen waldbezoge-
nen und die pädagogsichen Inhalte sowie deren  
ganzheitliche Umsetzung. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt auf rechtlich-organisatorischen  
Fragestellungen.

Mit den Wahlpflichtkursen (D-Module)  können 
Lehrgangsteilnehmer eigene Schwerpunkte 
setzen. Kurse von weiteren Lehrgangsanbietern 
können unter bestimmten Voraussetzungen  
anerkannt werden.
Bestandteil der Fortbildung ist ein mindestens   
40 stündiges Praktikum in einer waldpäda-
gogischen Einrichtung.  Spätestens zur  
Prüfungsanmeldung muss ein erweitertes  
Führungszeugnis sowie ein Nachweis für  
einen aktuellen Erste-Hilfe Kurs vorliegen. 
 
Zertifikatsprüfung 
Die Zertifikatsprüfung ist eine Praxisprüfung 
mit einer Prüfungsgruppe und umfasst  die 
 Vorbereitung, Durchführung und Reflexion 
einer waldpädagogische Veranstaltung. 
 Für die Prüfung ist ein Tag einzukalkulieren.


